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WIE STELLE ICH EIN INTERKULTURELLES PROJEKT 
AUF DIE BEINE?

Wen nehme ich mit ins Boot?



WIE STELLE ICH EIN INTERKULTURELLES PROJEKT 
AUF DIE BEINE?
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WIE STELLE ICH EIN INTERKULTURELLES PROJEKT 
AUF DIE BEINE?

Kooperationspartner Kulturelle 
Brückenbauer Experten

Multplikatoren Politik

Wen nehme ich mit ins Boot?



WIE STELLE ICH EIN INTERKULTURELLES PROJEKT 
AUF DIE BEINE?

Finanzen/Räume Kulturelles Programm Bühne und Technik Moderation und 
Übersetzung Catering

Grußwort/ Politik Öffentlichkeitsarbeit/ 
Presse Input/ Vorträge Infostände Mitmachgelegenheiten

Was wird gebraucht?



UNSER PROGRAMM

• „Rock vor ever“ von Unutmabeni-Vergissmeinicht

• Vortrag von Petra Stunkat: Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz

• Interaktiver Vortrag: Puppenspiel in der Begegnung mit Menschen mit Demenz

• Catering mit türkischen und deutschen Leckereien

• Musik

• Infostände

• Mitmachstand





UNSER FAZIT

• Saal war optimal, aber für Aussteller und Mitmachstände fehlte Platz

• Theater der Erfahrungen war zentral wichtig/ Zugpferd/ Manpower

• Vorträge gaben wichtige Inputs

• Der Aufwand ist nicht nebenher, innerhalb der Projektstelle, leistbar

• Öffentlichkeitsarbeit kostet Zeit und Finanzen

• Interkulturelle Arbeit braucht unkomplizierte Rahmenbedingungen und niedrigschwellige 
Zugänge

• Interkulturelle Arbeit braucht interkulturelle Experten



BESONDERHEITEN VON EHRENAMT UND 
MIGRATION

• Keine Vorerfahrungen mit Ehrenamt bei älteren Migrant/Innen

• Fehlende Kenntnisse über deutsches Pflegesystem (und Demenz)

• Berührungsängste von Ehrenamtlichen in fremder häuslicher Umgebung

• Ängste und Misstrauen auf Seiten der Pflegebedürftigen Fremden gegenüber

• Unzureichende kompetente Qualifikation über die türkische Kultur in Deutschland



VIELEN DANK!
Teşekkür ederim!


